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1 Allgelneine und methodische Erläiuterungen zur Statistlk der Zahlungsschwierlgkelten

1.1 Gegenstand der Statistlk
Im Rahmen der Statlstlk der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerlchte
(= Konkursgerichte) melden die verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statistl-
schen Landesilmter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt itie Meldung
durch dle Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels elner die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Dle flnanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur ftlr die eröffneten Konkurs-
und Verglelchsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
dlese masselosen Konkurse wird das flnanzlel-
1e Ergebnis erfaßt. Dle ltleldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drel Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeltpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist,, handelt es slch in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Verglelchsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten weltkrlegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krleg wurde 1m Jahr
1949 die Statlstik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtllnl-en, jedoch dezentralr durch die
Statisttschen Landesämter wieder aufgenommen.
In Berlin (West) erfolgte die Wiederelnfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schlleßllch
lm Jahr 1957. Die Landesergebnlsse der Statl-
stlschen Landesämter werden vom Statlstischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zustunmenge-
steI1t.

1 .3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitl.ichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüIlt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nls an das Statistische Bundesamt welter. Dle
Aufbereltung erfolgt einheitlich ln der G1Ie-
derung nach l{lrtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowle
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

D1e finanzielten Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwlcklung der eröffneten
Konkurs- und Verglelchsverfahren über einen
Iängeren Zeitraum erstreckt, werden dlejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Dle Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwlschen
85 und 90 B der eröffneten Verfahren.

@
Das statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im "Statlstischen
Wochendienst", in "i{lrtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die flnanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich ln der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zlelle Abwlcklung der lnsolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.
1 .5 Begriffsabgrenzung
fnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüg1ich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Verglelchsverfahren
berelts statistisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und rqleichsver fahren

Im oktober 1987 hielt die im Vergleich zum

Vorjahreszeitraum rückläufige Entwicklung der
Insolvenzzahlen an. Die Amtsgerichte meldeten
für oktober 1987 insgesamt I 481 Insolvenzfä1J.e
(- 10,4 $ gegenüber Oktober 1985), darunter
I 006 von Unternehmen l- 12,2 ll.

Ln den einzelnen Wirtschaftsbereichen, zu
denen die in Zahlungsschwidrigkeiten gera-
tenen Unternehmen zugeordnet werden, ergeben
sich für oktober 1987 folgende Insolvenzzah-
Ien: Verarbeitendes Gewerbe 177 FäIIe (- 9,7 t
gegenüber Oktober 1985), Baugewerbe 169 FäIIe
'l- 22,1 t), HandeI 290 FälIe (- 9,7 t) und
Dienstleistungsgewerbe 294 FäIIe (- 14,3 t).

Die ZahI der Insolvenzen von natürlichen Per-
sonen sowie der Organisation und Erwerbszweck
(zusammen 281 FäIle) Iag um 7,6 t niedriger
und die der Nachlaßkonkurse (194 FäIIe) um

4,0 t niedriger als im oktober 1986.

Für clie Monate Januar bis Oktober 1987 wurden
bisher 14 903 InsolvenzfäIIe, darunter 10 286

von Unternehnen, verzeichnet. Im Vergleich
zum entsprechenden zeitraum des Vorjahres ist
dies ein Rückgang der Gesamtzahl um 6,3 t und

der Unternehrnenslnsolvenzen r.un 10, 1 t. Danit
dürfte die Gesamtzahl der beantragten Konkurs-
und der eröffneten Vergleichsverfahren im Jahr

'1987 wiecler unter 18 000 liegen, nachdem 1985
l8 842 und 1985 18 876 InsolvenzfäIle gemel-
det worden waren.

2 zahlunc ieriqkeiten im Oktober 1 987

Inso Ivenz übe rs icht

Art
der

Insolvenze n

Eröffnete tronkur6-
ve rf ahr en

+ mangelB lläase
äbgelehnte Konkurse ...

+ eröf fnete Vergleichs-
verfahren

- Anschlußkonkurae . .. ....

Januar - oktober 1987

2 t12

7 846

52

.21
10 285

gegenüber
vorJ ahr
int

32t

155

5

3

{81

812

l0 ,8

37 ,5
25,o

10 ,4

12,1

12,0

42 19

12 rz

3 207

1t 553

59

26

1{ 903

240

765

4

3

006

7rt

6r0

ll,9
7r1

6r!

- l0r3

- 10r0

- 16,1

- 11,1

_ 10,1t INSOIJVENZEN . .

Im Oktober 1987 wurden I 928 hlechsel nit einem
Betrag von zusammen 85 MilI. DM zu Protest
gegeben (Oktober 1986: 10 864 Wechsel über
105 uill. DIrl) . Für oktober 1987 Iäßt sich
daraus ein Durchschnittsbetrag von 9 521 DM

je Wechselprotest errechnen gegenüber 9 665 DM

im Oktober des Vorjahres.

Außerdem wurden im Oktober 1987 175 040
Schecks vor allem wegen unzureichender oder
fehlender Deckung von den Landeszentralbanken
und Kreditinstituten sorrie den Postgiro- und
Postsparkassenämtern nicht eingelöst. Diese
Schecks beliefen sich auf einen lYert von zu-
sammen 349 MiIl. DM (Oktober 1986: 190 292
Schecks über 397 t{ill. D}l). Der Durchschnitts-
betrag je nicht eingelöstem Scheck betrug im
Oktober 1987 1 994 DM gegenüber 2 086 DM im
Oktober des Vorjahres.

gegenüber
den vorjahr

int

Oktober 1987

ränderung
inE-

ges arlt

Veränderung
gegenüber

den VorJahr
int

I u"r.".",

lunter 
nehnren
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen

oktobeE 1987

Nun neE
der

wz 1979

run{t
gegenübcr

dcm VorJahr

2

3

4

7

0rlr5
u.6
o/7

63

31

72

51

176

159

290

29t

- 9r7

- 22,7

- 9r7

- l{,3

Verarbeitendes Geuerbe. .

Baugtrerbe
Earde1 .

Dlen6tleiBtungen . . .. .. .

Übrige unternehmen . ....
Unternehnen insgeamt ..
übri9e cerrelnschurdnerl )

InEgesant

r13

138

218

213

53

765

390

155

76

00s

t7t
t79

2 177

159

290

294

76

005

175

t81

+ 10,1

- 1212

- 5rl
- lo,a

23

2t0
84

321

a

1

5

3

3

1) Natürliche Personen, Nacht'äsee und eonatige GerneinEchuldner.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungenr)

Inaolvenzendarunter
Anechluß-
konkurae

glelctrs-

CN e
Ver-

ur

zua dnmen
ehnt

eröffnete
verfahren

rnangela
Masse

wi rtschaft6bereiche

AnzähI

Oktober 1987 oktober 1985

I AnzahlAnzahl t Anzahl

aussichtl iche
Forderungen von .

Dtt

unter 100 000 . .... .

100 000 - r u111. ....,,
1 MiII. und mehr

unbekannt

Jahr

Januar - Oktober I987

Darunter Unternehnenslneolvenzen

t

t
628

572

16{

115

12,5
38,7
11,1

7r7

7t1
627

171

106

a5 ,0
38,0
10,6

6rl

6 529

5 61{
1 650

1 077

13,9
37,8
llrl
7,2

*) Eröffnete und mangela Masse abgelehnte tronkurse einschl. AnechlußkonkurBe.

3. 3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

t

Anzahl

1979

1 980

r 981

1992
1 983

t 98{
1985

1 986

r 98?

I 3r9
9 lto

11 553

15 876

t6 11{

t6 750

r8 876

18 8t2

2 112

2 309

2 969

3 943

3 803

4 157

I 837r
4 737

4 186

2 023

2 388

3 331

4 r71

3 957

I 208

I 662

4 590

2 185

2 282
2 748

3 700

4 288

{ 306

{ 811

4 818

| 832

l 999

2 161

2 605

3 761

I 055

4 089

{ 566

| 697

4 tot

5 483

5 315

I t9a
11 915

lr 8{5
t2 018

13 525

13 500

1 472

1 561

r 936

2 838

3 231

3 08t
3 435

3 497

3 lt9

1 290

1 177

1 840

2 837

3 005

2 942t
3 348

3 434

3 026

1 127

I 598

2 174

2 856

2 762

2 913

3 526t
3 368

2 835

1 291

1 679

z 541

3 383

2 817

3 049

3 316

3 201

+ l8r0
+ 3915

+ 3l ,2
- l1r5
+ 5,3
+ 10,8

- 1,5

Veränderung gegenüber den entsprechenden zeitraun des VorJahres in t

Insolvenzen inBgesant

1 2. 3Jahr
1 2 3 I Jahr

1 980

1981

1982
1 983

19 8{
1 985

1 986

1 987

+ 9,9
+ 2715
+ 3612
+ l 15

+ 1,0
+ 12,6

- o,2

+ 1,1
+ 2lrl
+ 3416

+ l5r9
+ 0,1
+ 11,7
+ 0,1
+ 0r3

+ 8,1
+ 2015
+ 4a.l
+ grl
+ 0,5
+ 11r7
+ 2,9

- 612

+ 9,3
+ 28,6
+ 32,8

- 3,6
+ 9r3
+ 16,4t
- 2,1

- ll16

-5-

+ 1512

+ 31,5
+ {0,3
- 016

+ l 15

+ 13,4

- 0,9

+ 6,0
+ 2410

+ 4615

+ 13r8

- 1r5
+ 11rl
+ 1,8

2,2

+ Itlr5
+ 21,6
+ 54,2
+ 5r9

- 2,1t
+ 13,8
+ 216

- 11,9

+ 12.0
+ 3510

+ 3lra
- 3,3
+ 616

+ 19,8r
- ,l,S

- 1518

+ 2918
+ 51,5
+ 33r0

- 15r8
+ 7,1
+ 8rB

- 3r5

Vlertel



3 Zusamrnenfassende Übersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

Jahr
Monat

947
1 862
6 047
5 639
I 418

11 754
12 252
12 826
1t 512
14 695

1s 876
l5 114
16 760
r8 876
18 8t2
1 652
1 t36
1 502

2 098
2 t?8
5 423
6 2r1
8 427

1r 849
ll r3t
11 950
13 560
t3 {56
1 1t2

992
1 054

097
057
253

917
1 029

877

In60l-
vetF

zen l)

1rl5
99{
06r

099
062
238

039
029
958

921
030
882

005

DarunteE Untcrnehmen

620
991

3 851
I t63
5 972
I 665
8 863
I 95{
0 180
0 266

859
761
784

331
298

73
87

100
1t2
r35
86
97
75

2 358
2 716
5 183
6 31 5
8 49't

11 915
t1 8t5
r2 018
13 525
13 500

r 960
r 970
1 979
1 980
1 981
1982
1 983
1 98{
r 985
1985

589
943
253
059
s80
807
999
698
804
793

343
32r
8l
94

107
152
1{5

91
105
82

2
3
8
9

l1
l5
15
16
l8
18

038
026
957

958
201
3r9
1{0
553

02
55
{5
35
ll

5
I
4

3
5

3
I
6

5
9
6

1986 Oktober
November
Dezenber

1987 Januar ..
Februar .
März

ApriI ...

Jahr
Mon!t

1986 Oktober
November . .....
Dezember . ... ..

1987 Januar ...
Februar ..
März .. ...
April . .. ..
Mai.......
,Iuni......
JuIi ..
August .
September
Oktober

6r8
'135
493

1 295
1 132
I 158

I
I

11

221
1t7
353

520
512
789

522
518
792

868
769
935

801
784
733
739
763
689

765

7
I
9

3
7
5

I
8
5

6
3
7

I

Mai
Juni . ...
JuIi . ...
Auguat ..
september
Oktober . 1 479 I 155 5 1 {81 1 005

1) Konkurs- und Vergleichaverfahren zusannen ohne
AnschlußkonkurEe, denen ein eröffnetee Vergleichs-
verf ahren voransgegangen iat.

3.5 WechseLproteste und nicht eingelöste Schecke*)

501
452
4t4
329
510
33'!

t 186
I 132
113'!

091
16{
067

7
3
7 339

Nicht eingelöete schecke

1 960
1 970
1 979
1 980
t 981
I 982
1 983
1 981
1 985
1 986

708
729
580
662
r30
224
979
929
5{6
7t4

308
614
951
967
279
532
51 I
295
412
18a

527
950

1 509
r 800
2 tll
2 266
2 321
2 201
2 179
2 233

ß1
25t
r{0
r48
159
r89
162
153
152
129

661
2 t89
6 053
6 505
7 562
I 096
9 271
8 {13
9 256
9 126

582
976

I 51 1

1 701
2 136
2 125
2 281
2 206
2 291
2 098

307
928

2 282
3 054
5 152
5 t96
5 295
4 865
tl 993
t 586

397
{16
39t
451
5a3
350

{30
315
35 8r
39 9r
330
351

3{9

schnitts-
betrq Je

D!,t

1 994

635
771
7t8
927
932
173
775
935
095
33{r

r0 864
9 055

10 118

9 66s
I 392
8 302

190 292
l18 593r
149 692

9 553
8 703
9 596

2 086
2 800
2 632

176 064
r56 879
170 t37

2 579
3 251
2 112

172 019
162 t88
168 396

193 450
172 6t1
162 122

2 O63r
2 165
2 165

I 58{
8 503
9 379
8 570
9 r9{
9 728

9 598
8 026
I 't60
I 925

9 589
I 701
I t29
9 794

10 217
l0 533

9 521 175 040

r05
76
8{
82
7l
90

8l
80
82

9l
82
89

85

50
94

2
1

2

0
5

26t

r) Bei Landeszentralbanken und Rreditinstituten (einschl.
TeilzahlungBkreditinstituten) irn Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 werden zusätzlich die von den postgire
und Postsparkassenäntern nicht eingelösten Schecks
nachgewlesen. Von den Kreditgeno8senschaften melde-
ten bia November 1973 nur diejenlgen Institute, deren

Bilanzsumre eich m 31.12.1967 auf 5 Mill. Düt und
nehr belief. Ab Dezetnber 1973 h,erden nur noch die
Angaben von denJenigen Xreditgenossenlchaften nach-geleeen, deren Bilanz6urnme ün 31.12.1972 lO MiIl.
Dt{ und mehr beErug aorrie von eolchen, dle bis dähin
ber ichtepf 1lchti9 raren.

InggeEamt
I(onk ursverfahr en Konk ur sverf ahr en

ins-
gesant

darunter
rnangels

lr{asse
abcelehnt

Ver-
gleichs-

ver-
fahr en

InEoI-
vetF

zen 1)
ine-

ge§at

darunter
nangela
l{aa6e

abqelehnt

Ver-
gleichs-

ver-
fahr en

Wedlselproteste

Fä11e Betr e
Durch-

schnitta-
betrüg Je
WechBeI

FälIe Betrq

Anzahl r{iI1. Du Dt{ AnzahI MtlI. Du
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20
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237
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r6a
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